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Begegnungszentrum CURA, ein weiteres erfolgreiches Kapitel der noch jungen 

Unternehmensgeschichte 

 

Die Begegnungszentrum CURA blickt mit Freude auf sein zweites Betriebsjahr zurück. Noch immer prägt 

Covid-19 unser tägliches Leben. Trotz oder gerade wegen dieser zusätzlichen Belastung nehmen chronisch 

Kranke, ihre Angehörigen und Interessierte die Beratung und sozialtherapeutischen Angebote von CURA als 

wertvoll und sehr unterstützend wahr. Dies zeigen die eindrucksvollen Besuchszahlen mit über 4‘500 Be-

sucherinnen und Besuchern alleine im 2021.  

Chronische Krankheiten führen in vielen Fällen zu zunehmender Isolation. Diese Tendenz hat sich unter 

Covid noch verstärkt. Mit seinen einladenden Räumlichkeiten sowie dem niederschwellig zugänglichen hyb-

riden Beratungs- und sozialtherapeutischem Angebot leistet CURA einen bedeutenden Beitrag an die regi-

onale Gesundheitsversorgung - auch im Bereich der Prävention, denn Isolation, Einsamkeit und mangelnde 

soziale Integration sind Nährboden für gesundheitliche und psychische Beeinträchtigungen.  

Der Nutzen und Erfolg von CURA spiegelt sich neben den Besuchszahlen auch in einer Befragung wieder, 

die im letzten Quartal 2021 durchgeführt wurde. Gemäss dieser Befragung erleben 92% der Besucher/innen 

ihren Aufenthalt in CURA als wertvoll und wollen weiterhin kommen. Sie haben das Gefühl, dass CURA po-

sitive Auswirkungen auf ihre Lebensqualität und auf ihr Wohlbefinden hat. 7% erleben ihren Besuch zwar als 

nett und kommen ebenfalls wieder, verspüren aber keine nachhaltige Wirkung. Nur 1% der Besuchenden 

konnte CURA weder mit einer Beratung noch mit den weiteren Angeboten unterstützen.  

Die Suche nach Unterstützungs- und Fördergeldern von Privatpersonen und Stiftungen ist für den länger-

fristigen Betrieb von CURA notwendig. Es ist mir ein grosses Anliegen und auch eine Freude, auf den nach-

folgenden Seiten aufzeigen zu können, dass mit Ihren Spenden an CURA ein wirklich wertvoller und nach-

haltiger Beitrag zur Verbesserung der Lebensqualität von chronisch Kranken, ihren Angehörigen und Inte-

ressierten geleistet wird.  

 

Begegnungszentrum CURA AG 

 

 

 

Dr. Peter Eichenberger 

Präsident des Verwaltungsrats   
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Erfolgreiches 2021 

 

Erster Geburtstag von CURA  - «Sprechstunde berufliche Wiedereingliederung» 

Am 6. Januar 2021 feierte CURA mit seinen Besucher/innen Covid-19-bedingt in kleinstem Rahmen seinen 

1. Geburtstag. Eine besondere Freude bereitete dabei der Start des neuen Beratungsangebots «Sprech-

stunde berufliche Wiedereingliederung» in Kooperation mit der Rehaklinik Bellikon (Donnerstags 10-14 h 

auf Voranmeldung). Chronische Krankheiten verunmöglichen oft, dass Betroffene im bisherigen Umfang 

weiter beruflich tätig sein können. Eine berufliche Tätigkeit umfasst mehr als nur ein Erwerbseinkommen. 

Sie bedeutet u.a. soziale Integration, Tagesstruktur und Selbstwert. Deshalb ist dieses Angebot in der 

ganzheitlich orientierten Beratungs- und sozialtherapeutischen Angebots-Palette von CURA willkommen 

und notwendig.  

 

Erstes Quartal 2022 – Planung und Entwicklung im Hinblick auf «Lockerung» 

Trotz hoher und weiter steigender Fallzahlen zum Jahresanfang 2021 suchten viele Menschen CURA vor 

Ort auf. Neben Ratsuchenden mit konkreten Fragestellungen waren es vor allem Personen, die sich zu 

Hause isoliert und einsam fühlten. Das klar kommunizierte und systematisch gelebte Schutzkonzept von 

CURA bietet einen sicheren Rahmen für Begegnungen und soziale Interaktion.  

CURA hatte bereits im Dezember 2020 Covid-bedingt zahlreiche Angebote erfolgreich auf «Zoom» umge-

stellt. Auch bei im späteren Jahresverlauf gelockerten Massnahmen wurden viele der Zoomangebote als 

Ergänzung zur «Präsenzteilnahme» beibehalten. Gerade für sehr vulnerable Personengruppen, wie es chro-

nisch Kranke teilweise sind, ist diese hybride Angebotsform von Vorteil und wird sehr geschätzt. Die On-

line-Teilnehmenden sind auf diese Weise teilintegriert in eine vor Ort Gruppe (z. B. Qi-Gong, Atemtherapie, 

Männer in Bewegung etc.). 

Die Planung der Beratungs-, Kurs- und Therapieangebote sowie Fachreferate bei unklarer Perspektive be-

züglich der Entwicklung der Pandemie war zu Jahresbeginn 2021 sehr anspruchsvoll. Trotzdem erarbeitete 

das CURA-Team modulare Angebote für das weitere Jahr. CURA festigte in dieser Zeit bestehende Part-

nerschaften und schloss neue Kollaborationen. Beispiele dafür sind spezifische Angebote für Long-Covid 

Betroffene: Resilienztherapie, seelsorgerische Beratung und die komplementärmedizinischen Therapien 

Akupressur und Akupunktur. Die Selbsthilfe- und Erfahrungsgruppen in CURA, bei denen sich Betroffene 

regelmässig in den Räumlichkeiten von CURA zu Austausch und Begegnung treffen, wurde mit einer Er-

fahrungsgruppe für COPD-Betroffene, dem Forum für Angehörige von Alzheimerbetroffenen und einer 

Polyneuropathie-Gruppe weiter ausgebaut. 

  

Start in den Sommer 

Wie im ersten Betriebsjahr bot die «CURA-Sommerwoche» im Juni 2021 einer breiten Bevölkerungsgruppe 

die Gelegenheit, einen Einblick in die attraktive ganzheitliche Angebotspalette von CURA zu erhalten. Der 

erfreuliche monatliche Zuwachs an Besucher/innen im Frühjahr setzte sich in den Sommermonaten fort. 

Ein klares Zeichen dafür, dass CURA nicht einfach ein Ort ist, den man aufsucht, weil alles andere ge-

schlossen hat. CURA bildet mit seinem Beratungs- und Therapieangebot ein wertvolles Element auf dem 

Weg zu mehr Lebensqualität für die Betroffenen. Dass bis Mitte August bereits 2‘000 Besucher CURA auf-

gesucht haben - gleichviel wie im gesamten ersten Betriebsjahr – zeigt dies sehr deutlich. 
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Mediale Präsenz und Öffentlichkeitsarbeit 

Die Quartierzeitung Quart berichtet regelmässig über CURA. Auch in der Kleinbasler Zeitung, in einer der 

letzten Ausgaben des VogelGryff und im «Basel/Regio aktuell» war CURA 2021 mit Bildern und informati-

ven Artikeln präsent. Diese Form von Öffentlichkeitsarbeit ermöglicht CURA, breiter in der Bevölkerung 

bekannt zu werden und so seine Zielgruppe niederschwellig anzusprechen. Auch in der Zeitung ClaraAk-

tuell für die zuweisenden Ärzt/innen des Claraspitals wird mehrmals jährlich auf CURA hingewiesen, damit 

Ärztinnen und Ärzte ihre Patient/innen bzw. deren Angehörige auf die Beratung und die sozialtherapeuti-

schen Angebote von CURA aufmerksam machen können. 

Ein weiteres Highlight im Bereich Öffentlichkeitsarbeit bildete das TV-Format Diagnose / Diagnose-Talk 

auf Telebasel. Darin wurden die Räumlichkeiten sowie die Beratungs- und sozialtherapeutischen Angebote 

von CURA vorgestellt. Menschen, die CURA bisher noch nicht kannten, hatten so die Gelegenheit CURA 

kennenzulernen. Das Claraspital ermöglichte CURA diese Form medialer Präsenz ohne Kostenfolgen, wofür 

CURA sehr dankbar ist.  

Täglich ist CURA zusätzlich in den sozialen Netzwerken Facebook und Instagram präsent. So können sich  

CURA-Follower/innen kostenlos über die laufenden Aktivitäten in CURA informieren, kommentieren, teilen, 

liken und «ihr» CURA weiterverbreiten.  

 

 

Wintermonate und Jahreswechsel 

Der Schutz der Besucher/innen steht für CURA immer an vorderster Stelle. Die aktuell geltende BAG-Vor-

gaben für Gesundheitsinstitutionen bilden dafür den notwendigen Rahmen. Die dunkle Jahreszeit ist be-

reits in normalen Jahren für viele Menschen eine Herausforderung. Mit Covid-19 bereits im zweiten Jahr in 

Folge wurden diese Monate noch anspruchsvoller. Momente der Begegnung, des Austausches und der 

Freude waren entsprechend wertvoll. Die CURA-Mitarbeitenden freuten sich, mit Zeit und Rat den Besu-

cher/innen und Ratsuchenden gerade in dieser Phase des Jahres unterstützend zur Seite zu stehen. Tägli-

ches Lachen und die gelöste, frohe Atmosphäre in CURA tragen dazu bei, Licht und Leichtigkeit im Alltag 

zu verbreiten. Schön war, dass CURA auch über die Festtage geöffnet blieb, während einer Zeit, die für 

Viele mit grosser Freude, für Einzelne jedoch auch mit Einsamkeit und Trauer verbunden ist. Die vielen 

Dankesbekundungen der Besuchenden, die das CURA-Team mündlich, schriftlich und sogar bildlich in den 

letzten Wochen des Jahres erreichten, sind Freude und Motivation für das Wirken von CURA im 2022. 
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Das CURA-Team: kompetent – erfahren - empathisch  

Das CURA-Team mit seinen sympathischen drei Mitarbeitenden und einem Team von knapp 15 freiwilligen 

Helfer/innen wurde im Dezember 2021 um ein weiteres «Mitglied» vergrössert. Stéphanie Staub-

LeibundGut, die CURA als Projektleiterin zum Leben erweckte, wurde vom Verwaltungsrat zur 

Geschäftsführerin der Begegnungszentrum CURA AG ernannt. Dadurch ist sichergestellt, dass die 

Weiterentwicklung von CURA und Etablierung als regionale Institution der Gesundheitsversorgung weiter 

vorangetrieben wird.  

Die Pfeiler von CURA sind und bleiben jedoch Lars Valentin, Zentrumsleiter CURA und die beiden 

Mitarbeiterinnen Christina (Tina) Gregor und Isabella Rütti, die mit Kompetenz, Herz, offenem Ohr sowie 

einer tüchtigen Prise Humor für alle Ratsuchenden und Besucher/innen täglich in CURA vor Ort sind.  

 

 

 

 

 

 

 

 
Lars Valentin 

Zentrumsleiter 

Begegnungszentrum CURA 

Isabella Rütti- Buonfrate 

Mitarbeiterin 

Begegnungszentrum CURA 

Christina Gregor 

Mitarbeiterin 

Begegnungszentrum CURA 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stéphanie Staub-LeibundGut 

Geschäftsführerin 

Begegnungszentrum CURA 

 

 

 

 

 

Untestützt wird das CURA-Team weiterhin durch seine rund 15 freiwilligen Helfer, die mit ihrem 

unermüdlichen Einsatz zum Erfolg von CURA substanziell beitragen.  
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Ausblick ins 2022  

Sobald es die BAG-Restriktionen für Gesundheitsinstitutionen zulassen, startet in CURA ein zusätzliches 

Kochangebot. Senior/innen werden jeweils montags unter fachkundiger Anleitung eine gesunde, einfach 

zu kochende Mahlzeit für andere Senior/innenen zubereiten. Die soziale Interaktion und der Aspekt einer 

gesunden und ausgewogenen Ernährung auch im fortgeschrittenen Alter stehen bei diesem Mittagsessen 

im Vordergrund. Das Angebot wird in Zusammenarbeit mit der Abteilung Prävention des 

Gesundheitsdepartements Basel-Stadt angeboten. Abgerundet wird es durch ein abwechslungsreiches 

Sozialprogramm im Anschluss an den Mittagstisch. Das beliebte wöchentliche CURA-Kochangebot unter 

dem Aspekt «gesunde, einfache und kostengünstige Ernährung» wird fortgesetzt.  

 

CURA wird auch künftig die Bedürfnisse der Ratsuchenden und Anregungen der Besucher/innen 

aufnehmen und entsprechende Beratungs- und Therapieangebote entwickeln. 

 

Spenden machen die Beratung und sozialtherapeutischen Angebote von CURA möglich. Als zu 100% durch 

Spenden finanzierte, regionale Gesundheitsinstitution ist CURA für alle finanzielle Unterstützung, die den 

langfristigen Betrieb von CURA ermöglicht, sehr dankbar (Kontodaten Spenden: Begegnungszentrum CURA 

AG; Basler Kantonalbank: IBAN CH82 0077 0254 3729 0200 1). Gerne geben wir Ihnen bei einem 

persönlichen Gespräch vertieft Einblick in die Finanzierungsbedürfnisse von CURA (Stéphanie Staub-

LeibundGut, Geschäftsführerin Begegnungszentrum CURA AG, stephanie.staub@claraspital.ch, Tel 061 

685 88 76). Herzlichen Dank für Ihre Unterstüzung. 

mailto:stephanie.staub@claraspital.ch
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Kursprogramm 2021 

 

 

Unterstützer/innen 

 

Träger/innen 

 

Partner/innen 

GGG Basel, Krebsliga beider Basel, Resilienzzentrum Schweiz, Alzheimer 

beider Basel, Rehaklinik Bellikon und viele weitere wertvolle partnerschaftliche 

Unterstützer 

Donator/innen und 

Spender/innen Anonyme sowie zahlreiche private Spenden und zusätzlich: 

Sulger-Stiftung, Thomi-Hopf-Stiftung, Stiftung Sympany, IKEA, Inner Wheel 

Basel Wettstein, Kämpf-Bötschi Stiftung 
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Statistischer Anhang: 

 

Besucher gesamthaft 2021: 4‘589 

Frauen: 4‘294 

Männer: 1‘045 

Gesamtkontakte (inkl. Mail und Telefon etc.): 5‘466 
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Information, Raum und Zeit 
 

Begegnungszentrum CURA AG 

Lukas Legrand-Strasse 22 

4058 Basel 

Telefon +41 79 899 80 75 

info@begegnungszentrum-cura.ch 

Geöffnet Montag bis Freitag, 10-17 Uhr (ohne Voranmeldung) 

 

Das aktuelle Programm finden Sie unter:  

www.begegnungszentrum-cura.ch 

 

Kontodaten Spende Begegnungszentrum CURA AG 

Basler Kantonalbank: IBAN CH82 0077 0254 3729 0200 1 

mailto:info@begegnungszentrum-cura.ch
http://www.begegnungszentrum-cura.ch/

